
           Passer für EDV Seite C  von @  Formblatt Anzeige nach § 53 KrWG      
 

 
 

 
B

it
te

 v
e
rw

e
n

d
e
n

 S
ie

 d
ie

se
 S

ch
re

ib
w

e
is

e
:

A
B

C
D

E
F

G
H

I
J

K
L

M
N

O
P

Q
R

T
S
 

U
 

V
 W

 
X

 
Y

 
Z
 

1
 

2
 

3
 

4
 

5
 

6
 

7
 

8
 

Ø
9
 

Anzeige von Sammlern, Beförderern, Händlern und Maklern von Abfällen Erstmalige Anzeige  Änderungsanzeige Vorgangsnummer (sofern von der Behörde erteilt)  Zutreffendes bitte ankreuzen  oder ausfüllen. 
1 Anzeigender (Hauptsitz des Betriebes) 1.1  Firma / Körperschaft 
1.2  Straße Hausnr. 1.3  Bundesland (2-stellig) PLZ Ort 1.4  Staat (2-stellig) 1.5  Für Anzeigende, die keinen Hauptsitz im Inland haben: Ort der erstmaligen Sammler-, Beförderer-, Händler- oder Maklertätigkeit. Bundesland (2-stellig) PLZ Ort 1.6  Telefon Telefax USt-Identnr. 1.7  Mobiltelefon E-Mail1.8  Gewerbeanmeldung Datum der Anmeldung zuständige Behörde Aktenzeichen (sofern bekannt) 1.9  Eintrag in das Handels-, Vereins- oder Genossen-schaftsregister (sofern ein Eintrag erfolgt ist) Registernummer (HRA, HRB etc.) Registergericht 2  Folgende abfallwirtschaftliche Tätigkeiten werden angezeigt: 2.1 Sammeln. Sammler- oder Beförderernummer nach § 28 NachwV (sofern bereits erteilt) 2.2 Befördern. Beförderernummer nach § 28 NachwV (sofern bereits erteilt) 2.3 Handeln. Händlernummer nach § 28 NachwV (sofern bereits erteilt) 2.4 Makeln. Maklernummer nach § 28 NachwV (sofern bereits erteilt) 
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m 3 Art der Tätigkeit 3.1 Gewerbsmäßig. Unternehmenszweck ist ganz oder teilweise das entgeltliche Sammeln, Befördern, Handeln oder Makeln von Abfällen für Dritte. 3.2 Im Rahmen wirtschaftlicher Unternehmen. Unternehmenszweck ist eine anderweitige gewerbliche oder wirtschaftliche Tätigkeit, die nicht auf das Sammeln, Befördern, Handeln oder Makeln von Abfällen gerichtet ist. 4 Befreiung von der Erlaubnispflicht 4.1 Nur nicht gefährliche Abfälle (dann weiter unter 5) Auch gefährliche Abfälle (dann weiter unter 4.2) Fortsetzung: 4 Befreiung von der Erlaubnispflicht - Seite 2 
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4 Fortsetzung von Seite 1: Befreiung von der Erlaubnispflicht 4.2  Das Sammeln, Befördern, Handeln und Makeln von gefährlichen Abfällen ist nach § 54 Absatz 1 Satz 1 KrWG grundsätzlich erlaubnispflichtig. Der Betrieb ist auf Grund einer oder mehrerer der genannten Tatbestände aber von der Erlaubnispflicht befreit und daher nach § 53 Absatz 1 Satz 1 KrWG nur anzeigepflichtig: 4.2.1 auf Grund der Eigenschaft als öffentlich-rechtlicher Entsorgungsträger (§ 54 Absatz 3 Nummer 1 KrWG), auf Grund der Eigenschaft als für die angezeigte Tätigkeit zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb (§ 54 Absatz 3 Nummer 2 KrWG), 4.2.2 4.2.2.1 Zertifikat ist beigefügt 4.2.3 auf Grund der Eigenschaft als Sammler, Beförderer, Händler und Makler von Elektro- und Elektronikaltgeräten im Rahmen der Durchführung des Elektro- und Elektronikgerätegesetzes (§ 2 Absatz 3 Satz 1 ElektroG), 4.2.4 auf Grund der Eigenschaft als Sammler, Beförderer, Händler und Makler von Altbatterien im Rahmen der Durchführung des Batteriegesetzes (§ 1 Absatz 3 Satz 1 BattG), 4.2.5 auf Grund der Eigenschaft als Sammler, Beförderer, Händler und Makler von gefährlichen Abfällen, der im Rahmen wirtschaftlicher Unternehmen tätig ist (§ 12 Absatz 1 Nummer 1 AbfAEV), 4.2.6 auf Grund der Eigenschaft als Sammler, Beförderer, Händler und Makler von gefährlichen Abfällen, der solche Abfälle sammelt, befördert, mit diesen handelt oder diese makelt, die von einem Hersteller oder Vertreiber freiwillig oder auf Grund einer Rechtsverordnung zurückgenommen werden (§ 12 Absatz 1 Nummer 2 AbfAEV), 4.2.7 auf Grund der Eigenschaft als Sammler, Beförderer, Händler und Makler von Altfahrzeugen im Rahmen ihrer Überlassung nach § 4 Absatz 1 bis 3 der Altfahrzeug-Verordnung (§ 12 Absatz 1 Nummer 3 AbfAEV), 4.2.8 auf Grund der Eigenschaft als für die angezeigte Tätigkeit zertifizierter EMAS-Betrieb (§ 12 Absatz 1 Nummer 4 AbfAEV), 4.2.8.1 Registrierungsurkunde ist beigefügt 4.2.9 auf Grund der Eigenschaft als Sammler und Beförderer von gefährlichen Abfällen, der die Abfälle mittels Seeschiffen sammelt oder befördert (§ 12 Absatz 1 Nummer 5 AbfAEV), 4.2.10 auf Grund der Eigenschaft als Sammler und Beförderer von gefährlichen Abfällen, der im Rahmen von Paket-, Express- und Kurierdiensten Abfälle sammelt oder befördert (§ 12 Absatz 1 Nummer 6 AbfAEV). 5  Betriebsinhaber 5.1  Name Vorname 5.2  Geburtsdatum Geburtsort Weiterer Betriebsinhaber (sofern vorhanden) 5.3  Name Vorname 5.4  Geburtsdatum Geburtsort Für weitere Personen verwenden Sie bitte ein separates Beiblatt. 6  Für die Leitung und Beaufsichtigung des Betriebes verantwortliche Person (sofern nicht mit dem Betriebsinhaber identisch) 6.1  Name Vorname 6.2 Geburtsdatum Geburtsort Weitere für die Leitung und Beaufsichtigung des Betriebes verantwortliche Person (sofern vorhanden) 6.3  Name Vorname 6.4  Geburtsdatum Geburtsort Für weitere Personen verwenden Sie bitte ein separates Beiblatt. 
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7 Frei für Vermerke des Anzeigenden (Angaben freiwillig) 7.1 

8 Versicherung und Unterschrift 8.1 Es wird versichert, dass - die Anzeige nach bestem Wissen ausgefüllt und unter dem unten genannten Datum an die zuständige Behörde übersandt wurde, - bei der Tätigkeit des Sammelns, Beförderns, Handelns oder Makelns von Abfällen alle einschlägigen Vorschriften, insbesondere die Vorgaben des Kreislaufwirtschaftsgesetzes und der auf Grund dieses Gesetzes ergangenen Rechtsverordnungen, eingehalten werden, - die Anforderungen an Sammler, Beförderer, Händler und Makler von Abfällen nach Abschnitt 2 der Anzeige- und Erlaubnisverordnung eingehalten werden. 8.2 Ort  Unterschrift 8.3 Datum (TT.MM.JJJJ) 
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9 Bestätigung des Eingangs der vollständigen Anzeige (von der Behörde auszufüllen) 
Anzeigender  Bestätigende Behörde 

Vorgangsnummer: 
9.1 Hiermit wird der Eingang der vollständigen Anzeige bestätigt. 9.2 Es wird folgende Sammlernummer nach § 28 NachwV erteilt: 9.3 Es wird folgende Beförderernummer nach § 28 NachwV erteilt: 9.4 Es wird folgende Händlernummer nach § 28 NachwV erteilt: 9.5 Es wird folgende Maklernummer nach § 28 NachwV erteilt: 9.6  Frei für Vermerke der Behörde 

9.7 Ort  Unterschrift 9.8 Datum (TT.MM.JJJJ) 10 Hinweise 10.1  Je nach Landesrecht ist die behördliche Bestätigung des Eingangs der vollständigen Anzeige gebührenpflichtig. Ist dies der Fall, ergeht ein gesonderter Gebührenbescheid. 10.2  Sammler und Beförderer von Abfällen haben bei Ausübung ihrer Tätigkeit eine Kopie oder einen Ausdruck dieser von der Behörde bestätigten Anzeige mitzuführen, soweit sie nicht von der Mitführungspflicht befreit sind. Sofern die Behörde die Anzeige noch nicht bestätigt hat, ist dies von dem Anzeigenden auf der Kopie oder dem Ausdruck der Anzeige zu vermerken. In diesem Fall ist die mit dem Vermerk versehene Kopie oder der mit dem Vermerk versehene Ausdruck der Anzeige mitzuführen. Entsorgungsfachbetriebe haben zusätzlich eine Kopie des jeweils gültigen Zertifikats mitzuführen. EMAS-Betriebe haben zusätzlich eine Kopie der jeweils gültigen Registrierungsurkunde mitzuführen. 10.3  Ändern sich wesentliche Angaben, so ist die Anzeige erneut zu erstatten. Wesentliche Angaben sind die Felder 1.1 bis 1.4 und 2 bis 6. 
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Hinweise zum Datenschutz 
Diese Datenschutzerklärung entspricht den Vorgaben der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes 
(BDSG) sowie des Datenschutzgesetzes NRW (DSG NRW). Sie soll über die Art, den Zweck und die Verwendung personenbezogener 
Daten durch den Kreis Steinfurt informieren. Laut DSGVO besteht für den Kreis Steinfurt als Untere Abfallwirtschaftsbehörde die Ver-
pflichtung, den gesamten Umfang aller personenbezogenen Daten aufzulisten. 

1. Verantwortlicher und Datenschutzbeauftragter

Verantwortlicher
Landrat des Kreises Steinfurt
Umwelt- und Planungsamt
Tecklenburger Str. 10 | 48565 Steinfurt

Datenschutzbeauftragter
Kreis Steinfurt
Datenschutzbeauftragter
Tecklenburger Str. 10 | 48565 Steinfurt
datenschutz@kreis-steinfurt.de

Aufsichtsbehörde (verantwortlich für die Datenerhebung)
Landesbeauftragte für Datenschutz 
und Informationssicherheit Nordrhein-Westfalen
Kavalleriestraße 2-4 | 40213 Düsseldorf
Tel. 0211 38424-0 | Fax 0211 38424-10
poststelle@ldi.nrw.de

2. Datenerhebung

Ihre Daten werden zum einen dadurch erhoben, dass Sie die-
se mitteilen, andere Daten werden automatisch durch unsere 
IT-Systeme erfasst, sobald Sie den Kreis Steinfurt auf elektroni-
schem Weg kontaktieren (Telefon, E-Mail etc.).
Für die Bearbeitung Ihrer abfallrechtlichen Anzeige werden fol-
gende personenbezogene Daten nach DSGVO erhoben, wozu 
Sie mit dem ausgefüllten Formular gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a 
DSGVO Ihre Einwilligung erteilt haben.
Vor- und Zuname
Anschrift
E-Mail-Adresse
Ggf. IP-Adresse
Firma | Behörde
Telefonnummer
Laut geltenden Vorschriften werden diese Daten nur für die Zeit 
erhoben, wie Sie für die Durchführung des Kreislaufwirtschaft-
gesetzes und der weiteren abfallrechtlichen Vorschriften be-
nötigt werden. Anschließend werden Ihre personenbezogenen 
Daten gelöscht.

3. Datenweitergabe an Dritte 

Ihre Daten werden entsprechend der Regelungen in der Nach-
weisverordnung an das Datenverarbeitungs-System zur Abfall-
überwachung beim Land übermittelt und dort geführt. Außer-
dem werden sie bei Bedarf zur Durchführung von gerichtlichen 
Verfahren einschließlich Strafverfahren an die Polizeibehörden, 
Staatsanwaltschaften und Gerichte übermittelt.

4. Ihre Rechte

Selbstverständlich haben Sie in Bezug auf die Erhebung Ihrer 
Daten Rechte. Laut geltendem Gesetz ist der Kreis Steinfurt 
dazu verpflichtet, Sie über diese Rechte aufzuklären. Die Inan-
spruchnahme dieser Rechte ist für Sie kostenlos. Zum Teil sind 
die grundsätzlich geltenden Rechte aufgrund von sonderge-
setzlichen Regelungen jedoch nicht gegeben.

5. Auskunftrecht

Sie haben das Recht, vom Kreis Steinfurt eine Bestätigung zu 
verlangen, ob und wie der Kreis Steinfurt personenbezogene 
Daten von Ihnen bezieht. Dieses Recht ist durch die vorliegen-
de Datenschutzerklärung realisiert. Zusätzlich können Sie eine 
elektronische Auskunft anfordern. 

6. Recht auf Berichtigung, Löschung oder Sperrung 

Sie haben das Recht, Ihre Daten berichtigen, löschen oder sper-
ren zu lassen. Letzteres kommt zur Anwendung, wenn die ge-
setzliche Lage eine Löschung nicht zulässt. 

7. Beschwerderecht

Sie haben das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde bzw. einer 
zuständigen Stelle zu beschweren, wenn Sie einen Grund zur 
Beanstandung haben sollten (siehe Punkt 1).
Wenn Sie Anliegen hinsichtlich der Verarbeitung Ihrer persön-
lichen Daten haben, besteht die Möglichkeit, sich direkt mit 
dem/der Datenschutzbeauftragen des Kreises Steinfurt in Ver-
bindung zu setzen (siehe Punkt 1).

8. Widerrufsrecht 

Sie haben kein Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung 
personenbezogener Daten nach Artikel 21 Abs. 1 DSGVO, da ab-
fallrechtliche Vorschriften die Verarbeitung von personenbezo-
genen Daten vorsehen (vgl. § 47 Abs. 3 KrWG).

9. Recht auf Datenübertragbarkeit 

Sie haben kein Recht, eine Übertragung Ihrer Daten vom Kreis 
Steinfurt auf eine andere Stelle nach Art. 20 DSGVO zu beantra-
gen, da die Datenverarbeitung im Rechtsbereich des KrWG im 
öffentlichen Interesse liegt (vgl. Art. 21 Abs. 3 DSGVO).
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